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in keinem Fall eine geschlechterbezogene Diskriminierung oder eine Nichtachtung des Gleichheitsgrundsatzes 
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Vereinfachung der Lesbarkeit.  
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1. Lesehilfe zum Anhang II der SUP des Teilregionalplans Windenergie 
des Regionalverbands Nordschwarzwald  

Der nachfolgende Anhang II stellt die detaillierten Ergebnisse der vertieften Prüfung der Vorranggebiete 

für Standorte regionalbedeutsamer Windkraftanlagen des Teilregionalplans Windenergie des 

Regionalverbands Nordschwarzwald dar.  

Im Laufe des Planungsprozesses zum Teilregionalplan wurden verschiedene Planungsstände der 

Vorranggebiete für Standorte regionalbedeutsamer Windkraftanlagen (VRG) einer vertieften Prüfung 

unterzogen. So wurde im Sommer 2023 zuerst eine Ausgangskulisse von Vorranggebieten geprüft. Auf 

Basis der Ergebnisse der Strategischen Umweltprüfung der Ausgangskulisse, den Informationen aus der 

informellen Beteiligung und den genutzten gesamtplanerischen Abwägungsgrundlagen (siehe 

Umweltbericht, Kapitel 5.1) wurde noch vor der ersten Offenlage des Teilregionalplans Windenergie eine 

Anpassung der Ausgangskulissen vorgenommen. Die angepassten Gebietszuschnitte wurden erneut 

umweltgeprüft. Im Ergebnis entstand die Entwurfskulisse der Vorranggebiete für Standorte 

regionalbedeutsamer Windkraftanlagen (Entwurf 2024). Diese Entwurfskulisse ist im Umweltbericht zum 

Teilregionalplan Windenergie von Januar 2024 dokumentiert. Nach der Beteiligung zur ersten Offenlage 

des Teilregionalplan-Entwurfs 2024 sowie nach der Beteiligung zur zweiten Offenlage des 

Teilregionalplan-Entwurfs 2025 wurden die Gebietszuschnitte weiter optimiert. Alle Gebiete, die im Laufe 

des Projektprozesses eine Gebietsveränderung erfahren haben, wurden immer einer erneuten vertieften 

Prüfung unterzogen. Die Ergebnisse der einzelnen Prüfschritte sind im Umweltbericht zum 

Teilregionalplan Windenergie zusammenfassend dokumentiert. 

Die Ergebnisse der vertieften Prüfung zum Satzungsbeschluss (März 2026) sind in den folgenden, 

detaillierten Gebietssteckbriefen dokumentiert (vgl. Abbildung 1).  
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Abbildung 1: Beginn eines Gebietssteckbriefs für die vertiefte Prüfung der Vorranggebiete (VRG) für Standorte 
regionalbedeutsamer Windkraftanlagen zum Satzungsbeschluss.  

Alle im Zuge des Planungsprozesses durchgeführten Änderungen an den Vorranggebieten sowie die 

Prüfergebnisse zu den AusgangǎƪǳƭƛǎǎŜƴ ǎƛƴŘ ƛƳ !ōǎŀǘȊ α&ƴŘŜǊǳƴƎŜƴ ǿŅƘǊŜƴŘ ŘŜǎ tƭŀƴǳƴƎǎǇǊƻȊŜǎǎŜǎά 

am Ende jedes Gebietssteckbriefs dokumentiert (vgl. Abbildung 2). 
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Abbildung 2: Ausschnitt der Dokumentation durchgeführter Zuschnittsanpassungen der Gebietsentwürfe der 
Vorranggebiete (VRG) für Standorte regionalbedeutsamer Windkraftanlagen. 

Im Zuge des Planungsprozesses sind zudem einige Gebiete komplett entfallen. Die Gebietssteckbriefe für 

die bis einschließlich der 2. Offenlage nicht weiterverfolgten Gebiete können den vorausgegangenen 

Unterlagen zu den Offenlagen zum Teilregionalplan Windenergie entnommen werden.   
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2. Steckbriefe zu den Vorranggebieten für Standorte 
regionalbedeutsamer Windkraftanlagen 

2.1 Landkreis Freudenstadt 

WF1 

WF1 (195 ha) ς Baiersbronn, Freudenstadt, Seewald  

Gebietsübersicht und Sichtbarkeitsanalyse 

 

Abbildung 1: Gebietsabgrenzung des Vorranggebiets (VRG) für Standorte regionalbedeutsamer 
Windkraftanlagen mit Luftbild. 
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WF1 (195 ha) ς Baiersbronn, Freudenstadt, Seewald  

 

Abbildung 2: Bereiche, in denen mindestens die obere Rotorhälfte von potenziellen Windenergieanlagen 
sichtbar ist (braune Bereiche). Schraffierte Flächen = VRG Windenergie. 
 

Festlegungen im Regionalplan 2015 

¶ Regionaler Grünzug 

¶ Vorranggebiete Naturschutz und Landschaftspflege (von der Verbindlichkeit ausgenommen) 

¶ Vorbehaltsgebiete für Erholung und Tourismus 

Ermittlung und Bewertung der Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 

Schutzgut Auswirkung der Planung 

Menschen 
und 
menschliche 
Gesundheit 

-- - 0 +  

0 Erholungswald Stufe 1b und Stufe 2 

0 Siedlungsnaher Erholungsraum  

A Freizeit- und Erholungseinrichtungen  

Kultur- und  
Sachgüter 

-- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte  

A Bau- und Nutzungsdelikte  

Landschaft -- - 0 +  

0 Naturpark  
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WF1 (195 ha) ς Baiersbronn, Freudenstadt, Seewald  

Tiere, Pflanzen 
und 
biologische 
Vielfalt 

-- - 0 +  

- Kernräume landesweiter Biotopverbund (<50 %) 

- Kernräume regionaler Biotopverbund (<50 %) 

- Waldbiotopkartierung (<50 %) 

- Besonders naturnahe Waldbestände (<50 %) 

0 Generalwildwegeplan inkl. 500m Puffer (<50 %)  

A Habitatbaumgruppen  

A Suchräume landesweiter Biotopverbund  

Boden -- - 0 +  

0 Gesamtbewertung der Böden nach BK 50.000 sehr hoch und hoch (<50 %) 

Wasser -- - 0 +  

- Schutzfunktion der Grundwasserüberdeckung sehr gering und gering (<50 %) 

Klima und Luft -- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte  

Fläche -- - 0 +  

+ Windhöffigkeit >255 W/m² in 160 m über Grund (Ó50 %) 

Gesamtbew. sehr 
konfliktbehaftet 

konfliktbehaftet geeignet sehr geeignet 

Rechtliche Aspekte 

Natura-2000 !!  ! X 0  

FFH-Gebiet Wilder See ς Hornisgrinde und Oberes Murgtal:  

¶ VRG im 1km Umfeld zu Lebensstätten windkraftsensibler Fledermausarten: 
Bechsteinfledermaus, Großes Mausohr und Wimperfledermaus  

¶ VRG im 1km Umfeld zu Lebensraumtypen windkraftsensibler Arten: 
Betroffenheit von Mageren Flachlandmähwiesen (LRT für Großer Brachvogel, 
Wachtelkönig)  

SPA-Gebiet Nordschwarzwald 

¶ VRG im 500-3500m Umfeld zu Lebensstätte eines VSG mit windkraftsensiblen 
Arten: Rotmilan, Wespenbussard, Baumfalke, Auerhuhn 
ohne abgegrenzte Lebensstätte aber Listung im Standartdatenbogen des 
Vogelschutzgebiets: Haselhuhn, Wanderfalke 

 

Artenschutz A B C  

Hinweise aus der Prüfung verfügbarer Geodaten: 

¶ Schwerpunktvorkommen der Kategorie A und B des Fachbeitrags Artenschutz 
für die Regionalplanung Windenergie Ą Gutachten zum besonderen 
Artenschutz des Windparks Seewald (kann nicht auf das gesamte VRG 
übertragen werden, da Abgrenzungen voneinander abweichen, betrifft jedoch 
z.T. Flächen im Schwerpunktvorkommen A) kommt zu dem Ergebnis, dass bei 
einer Berücksichtigung der im Gutachten dargestellten Maßnahmen nicht mit 
dem Eintreten von Verbotstatbeständen nach §44 (1) BNatSchG zu rechnen ist 
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WF1 (195 ha) ς Baiersbronn, Freudenstadt, Seewald  

(IUS 04/2018). Auch die Anforderungen nach §44 (5) BNatSchG werden erfüllt 
(IUS 11/2019). Ą Wertung als B 

¶ Hinweise auf Vorkommen von windkraftsensiblen Arten aus dem Fachbeitrag 
außerhalb der Schwerpunktvorkommen Kategorie A/B 

¶ Restriktion Planungsgrundlage Windenergie und Auerhuhn und/oder Hinweise 
auf Auervorkommen inkl. Nahbereich von 650 m Ą Einstufung in B gem. 
Planungsgrundlage Windenergie und Auerhuhn 

¶ Sonstige Vorkommen besonders geschützter, nicht windkraftsensibler Arten 
nach §44 BNatSchG (1 Art) Ą Konfliktlösung auf nachgelagerter Ebene kann 
in Aussicht gestellt werden 

¶ Hinweise auf potenzielle Vogelzugkorridore aus Förschler et al., 2021; 
potenzielle artenschutzrechtliche Verbotstatbestände mit dem Vogelzug 
können jedoch durch entsprechende Maßnahmen zur Vermeidung und 
Minimierung (siehe Kapitel 4.5 des Haupttextes zur SUP) umgangen werden Ą 
Konfliktlösung möglich Ą keine Änderung der Bewertung 

Weitere Hinweise zum Artenschutz:  

¶ Gutachten zum besonderen Artenschutz des Teilflächennutzungsplans 
Windenergie der Gemeinde Baiersbronn (kann nicht auf das gesamte VRG 
übertragen werden, da Abgrenzungen voneinander abweichen) kommt für die 
östliche Teilfläche des Vorranggebiets zu einem mittleren bis hohen und in der 
westlichen Teilfläche zu einem hohen artenschutzfachlichen Konfliktpotenzial. 
Gemäß der Gutachter ist jedoch grundsätzlich davon auszugehen, dass 
Verletzungen der Verbotstatbestände durch geeignete Maßnahmen verhindert 
werden können. Dies gilt auch für windkraftsensible Arten (bioplan 2023). 

Hinweise zum Artenschutz aus dem Beteiligungsverfahren:  

¶ Hinweis auf Winterquartier (Stellungnahme (STN) RPK HNB) Ą keine 
konkreten Artnennungen Ą keine Änderung der Bewertung 

¶ Hinweis auf Schwarzstorch im Bereich Schorrental/Nagoldtalsperre Ą Hinweis 
ohne belastbaren Nachweis (Abstimmung UNB FDS 05/2025) Ą keine 
Änderung der Bewertung 

Fazit: Für die Einstufung des Gebiets WF1 war ausschlaggebend, dass 

Schwerpunktvorkommen der Kategorie A und B des Fachbeitrags Artenschutz betroffen 

sind, sowie eine Betroffenheit von Restriktionsflächen der Planungsgrundlage 

Windenergie und Auerhuhn und/oder Hinweise auf Auerhuhnvorkommen inkl. 650 m 

Nahbereich vorliegen. Für das Schwerpunktvorkommen der Kategorie A kann gemäß dem 

Gutachten zum besonderen Artenschutz des Windparks Seewald eine Konfliktlösung 

durch die Umsetzung entsprechender Maßnahmen in Aussicht gestellt werden. Ebenso 

können Konflikte mit potenziellen Vogelzugkorridoren durch Maßnahmen umgangen 

werden. Im Rahmen des Beteiligungsverfahrens ist ein Hinweis auf einen Schwarzstorch 

eingegangen, der ohne belastbaren Artnachweis ist und deshalb nicht in die Bewertung 

eingestellt wird. 

Fachplanung:  
LEP 2002 

 

! 0  

0 keine betroffenen Aspekte 
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WF1 (195 ha) ς Baiersbronn, Freudenstadt, Seewald  

Umweltprognose  

sehr konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet:  

 

regional besonders 
erhebliche negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet (Natura 
2000-
Verträglichkeitsprüfung 
notwendig, 
Konfliktlösung zu 
erwarten): 

 

regional erhebliche 
negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Geeignetes  
Vorranggebiet: 

 
regional geringe 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 

Sehr geeignetes 
Vorranggebiet: 
 
regional sehr geringe bis 
keine 
Umweltauswirkungen 
zu erwarten 

Hinweise für nachgelagerte Planungsebenen 

Allgemeine Hinweise: siehe Umweltbericht Abschnitt 4.5. 

 

Gebietsspezifische Hinweise: Auf Genehmigungsebene sind die in den Steckbriefen gekennzeichneten 
Umweltaspekte sowie die !ōǎŎƘƛŎƘǘǳƴƎǎƘƛƴǿŜƛǎŜ όα!άύ Ȋǳ ōŜŀŎƘǘŜƴΦ Beeinträchtigungen werden nach 
Möglichkeit vermieden oder minimiert. Darüber hinaus liegen aus dem Beteiligungsverfahren und weiteren 
Informationen nach der 1. und 2. Offenlage folgende Hinweise vor: 

¶ Richtfunk Ericsson Services GmbH und Deutsche Telekom Technik GmbH (STN Ericsson Services 
GmbH)  

 

Änderungen während des Planungsprozesses:  

Bewertungsergebnisse der Ausgangskulisse 

Name  Fläche 

Bewertung der Schutzgüter rechtliche Aspekte 

ME KS LS TPB BO WA KL FL SG NA AS FP 

                gesamt       

WF1 719,7 -- 0 0 - - - 0 + - X A 0 

Anpassungen vor der 1. Offenlage des Teilregionalplanentwurfs 

Ausschluss: 

Schutzgut Mensch: 

¶ Wohn-/Mischbauflächen 750m Vorsorgeabstand 

 

Schutzgut Boden: 

¶ Bodenschutzwald 

 

Schutzgut Fläche: 

¶ Windhöffigkeit <190 W/m² in 160 m über Grund 
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Umweltprognose nach Anpassung vor der 1. Offenlage 

sehr konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet (Natura 
2000-
Verträglichkeitsprüfung 
notwendig, 
Konfliktlösung zu 
erwarten, Planung in die 
Ausnahmelage nicht 
ohne weiteres 
anzunehmen):  

 

regional besonders 
erhebliche negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet:  

 

regional erhebliche 
negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Geeignetes  
Vorranggebiet: 

 
regional geringe 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 

 

sehr geeignetes 
Vorranggebiet: 

 
regional sehr geringe bis 
keine 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 

Anpassungen zum Entwurf 2. Offenlage 

Das Vorranggebiet wird weiterverfolgt (keine Änderungen).  

Umweltprognose zum Entwurf 2. Offenlage 

Siehe Steckbrief 

Änderungen zum Satzungsbeschluss 

Das Vorranggebiet wird weiterverfolgt (keine Änderungen). 

Umweltprognose zum Satzungsbeschluss 

Siehe Steckbrief 
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WF2 

WF2 (320 ha) ς Grömbach, Pfalzgrafenweiler  

Gebietsübersicht und Sichtbarkeitsanalyse 

 

Abbildung 1: Gebietsabgrenzung des Vorranggebiets (VRG) für Standorte regionalbedeutsamer 
Windkraftanlagen mit Luftbild. 
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WF2 (320 ha) ς Grömbach, Pfalzgrafenweiler  

 

Abbildung 2: Bereiche, in denen mindestens die obere Rotorhälfte von potenziellen Windenergieanlagen 
sichtbar ist (braune Bereiche). Schraffierte Flächen = VRG Windenergie. 

 

Festlegungen im Regionalplan 2015 

¶ Vorbehaltsgebiete für den Bodenschutz  

¶ Vorbehaltsgebiete für Erholung und Tourismus  

Ermittlung und Bewertung der Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 

Schutzgut Auswirkung der Planung 

Menschen 
und 
menschliche 
Gesundheit 

-- - 0 +  

-- Ruhige Räume für die Erholung (Ó50 %)  

0 Erholungswald Stufe 2 (<50 %) 

0 Siedlungsnaher Erholungsraum  

Kultur- und  
Sachgüter 

-- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

A Archäologische Bodendenkmale  

Landschaft -- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte  
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WF2 (320 ha) ς Grömbach, Pfalzgrafenweiler  

Tiere, Pflanzen 
und 
biologische 
Vielfalt 

-- - 0 +  

0 Generalwildwegeplan inkl. 500m Puffer (<50 %) 

0 Regionale Wildkorridore inkl. 500 m Puffer (<50 %) 

A Suchraum landesweiter Biotopverbund  

Boden -- - 0 +  

0 Gesamtbewertung der Böden nach BK 50.000 sehr hoch und hoch (<50 %) 

Wasser -- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

A Fließgewässer und Gewässerrandstreifen von 10 m  

A Quellen  

Klima und Luft -- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

Fläche -- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

Gesamtbew. sehr 
konfliktbehaftet 

konfliktbehaftet geeignet sehr geeignet 

Rechtliche Aspekte 

Natura-2000 !!  ! X 0  

FFH-Gebiet Freudenstädter Heckengäu: 

¶ 1km Umfeld zu Lebensstätten windkraftsensibler Fledermausarten: 
Bechsteinfledermaus, Großes Mausohr, Wimperfledermaus 

Artenschutz A B C  

Hinweise aus der Prüfung verfügbarer Geodaten:  

¶ Keine betroffenen Aspekte  

Fazit: Für die Einstufung des Gebiets WF2 war ausschlaggebend, dass nach Prüfung der 

verfügbaren Geodaten keine belastbaren Nachweise von Sonderstatus-Arten oder 

sonstigen Sonderkonstellationen gemäß Fachbeitrag vorliegen und 

Schwerpunktvorkommen der Kategorie A oder B des Fachbeitrags Artenschutz nicht 

betroffen sind. Im Rahmen des Beteiligungsverfahrens sind keine Hinweise eingegangen. 

Das Gebiet ist aus artenschutzfachlicher Sicht als nicht konfliktträchtig einzustufen. 

Fachplanung:  
LEP 2002 

! 0  

0 keine betroffenen Aspekte  

Umweltprognose  

sehr konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet: 

 

regional besonders 
erhebliche negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet (Natura 
2000-
Verträglichkeitsprüfung 
notwendig, 
Konfliktlösung zu 
erwarten):  

Geeignetes  
Vorranggebiet: 

 
regional geringe 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 

Sehr geeignetes 
Vorranggebiet: 
 
regional sehr geringe bis 
keine 
Umweltauswirkungen 
zu erwarten 
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WF2 (320 ha) ς Grömbach, Pfalzgrafenweiler  

 

regional erhebliche 
negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Hinweise für nachgelagerte Planungsebenen 

Allgemeine Hinweise: siehe Umweltbericht Abschnitt 4.5. 

 

Gebietsspezifische Hinweise: Auf Genehmigungsebene sind die in den Steckbriefen gekennzeichneten 
Umweltaspekte sowie die !ōǎŎƘƛŎƘǘǳƴƎǎƘƛƴǿŜƛǎŜ όα!άύ Ȋǳ ōŜŀŎƘǘŜƴΦ Beeinträchtigungen werden nach 
Möglichkeit vermieden oder minimiert. Darüber hinaus liegen aus dem Beteiligungsverfahren und weiteren 
Informationen nach der 1. und 2. Offenlage folgende Hinweise vor: 

¶ Flugbeschränkungsgebiet ED-R 150 für das militärische Nachttiefflugstreckensystem (NLFS) für 
Strahlflugzeuge der Bundeswehr (STN Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr) 

¶ Kulturdenkmal (Bergbau) (STN LAD) 

 

Änderungen während des Planungsprozesses:  

Bewertungsergebnisse der Ausgangskulisse  

Name  Fläche 

Bewertung der Schutzgüter rechtliche Aspekte 

ME KS LS TPB BO WA KL FL SG NA AS FP 

                gesamt       

WF2 502,9 -- -- 0 0 0 0 0 0 - X C 0 

Anpassungen vor der 1. Offenlage des Teilregionalplanentwurfs 

Ausschluss: 

Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter: 

¶ Kreisstraßen inkl. 120m Abstand (Ausschlusskriterium) 

Umweltprognose nach Anpassung vor der 1. Offenlage  

sehr konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet:  

 

regional besonders 
erhebliche negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet (Natura 
2000-
Verträglichkeitsprüfung 
notwendig, 
Konfliktlösung zu 
erwarten):  

 

regional erhebliche 
negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

 

 

Geeignetes  
Vorranggebiet: 

 
regional geringe 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 

 

sehr geeignetes 
Vorranggebiet: 

 
regional sehr geringe bis 
keine 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 
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Anpassungen zum Entwurf der 2. Offenlage  

Das Vorranggebiet wird weiterverfolgt (keine Änderungen).  

Umweltprognose zum Entwurf der 2. Offenlage  

Siehe Steckbrief 

Änderungen zum Satzungsbeschluss 

Das Vorranggebiet wird weiterverfolgt (keine Änderungen). 

Umweltprognose zum Satzungsbeschluss 

Siehe Steckbrief 
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WF3 

WF3 (125 ha) ς Haiterbach, Horb am Neckar, Nagold  

Gebietsübersicht und Sichtbarkeitsanalyse 

 

Abbildung 1: Gebietsabgrenzung des Vorranggebiets (VRG) für Standorte regionalbedeutsamer 
Windkraftanlagen mit Luftbild. 
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WF3 (125 ha) ς Haiterbach, Horb am Neckar, Nagold  

 

Abbildung 2: Bereiche, in denen mindestens die obere Rotorhälfte von potenziellen Windenergieanlagen 
sichtbar ist (braune Bereiche). Schraffierte Flächen = VRG Windenergie. 

 

Festlegungen im Regionalplan 2015 

¶ Vorbehaltsgebiete für den Bodenschutz  

¶ Vorranggebiete Naturschutz und Landschaftspflege (von der Verbindlichkeit ausgenommen) 

¶ Vorbehaltsgebiete für Erholung und Tourismus  

¶ Vorbehaltsgebiet für Landwirtschaft 

Ermittlung und Bewertung der Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 

Schutzgut Auswirkung der Planung 

Menschen 
und 
menschliche 
Gesundheit 

-- - 0 +  

0 Siedlungsnaher Erholungsraum  

Kultur- und  
Sachgüter 

-- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

A Bau- und Nutzungsrelikte  
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WF3 (125 ha) ς Haiterbach, Horb am Neckar, Nagold  

Landschaft -- - 0 +  

0 Naturpark 

Tiere, Pflanzen 
und 
biologische 
Vielfalt 

-- - 0 +  

- Kernräume landesweiter Biotopverbund (<50 %) 

- Kernräume regionaler Biotopverbund (<50 %) 

A FFH-Mähwiesen  

A Offenlandbiotopkartierung  

A Suchräume landesweiter Biotopverbund  

Boden -- - 0 +  

0 Gesamtbewertung der Böden nach BK 50.000 sehr hoch und hoch (<50 %) 

0 Bodenschutzwald  

Wasser -- - 0 +  

-- Schutzfunktion der Grundwasserüberdeckung sehr gering und gering (Ó50 %) 

Klima und Luft -- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

Fläche -- - 0 +  

- Besonders bedeutsame Gebiete für die Landwirtschaft (<50 %) 

0 Windhöffigkeit >255 W/m² in 160 m über Grund (<50 %) 

Gesamtbew. sehr 
konfliktbehaftet 

konfliktbehaftet geeignet sehr geeignet 

Rechtliche Aspekte 

Natura-2000 !!  ! X 0  

FFH-Gebiet Nagolder Heckengäu:  

¶ VRG im 1km Umfeld zu Lebensstätten windkraftsensibler Fledermausarten: 
Bechsteinfledermaus, Großes Mausohr 

¶ VRG im 1km Umfeld zu Lebensraumtypen windkraftsensibler Arten: Magere 
Flachlandmähwiesen (Großer Brachvogel, Wachtelkönig) 

Artenschutz A B C  

Hinweise aus der Prüfung verfügbarer Geodaten: 

¶ Schwerpunktvorkommen der Kategorie B des Fachbeitrags Artenschutz für die 
Regionalplanung Windenergie 

¶ Feldvogelvorkommen innerhalb des VRG Ą Konfliktlösung kann auf 
nachgelagerter Ebene in Aussicht gestellt werden 

¶ Sonstige Vorkommen besonders geschützter, nicht windkraftsensibler Arten 
nach §44 BNatSchG (2 Arten) Ą Konfliktlösung kann auf nachgelagerter Ebene 
in Aussicht gestellt werden 

Weitere Hinweise zum Artenschutz aus dem Beteiligungsverfahren:  

¶ Hinweis Vorkommen Rebhühner (STN RPK HNB) Ą Konfliktlösung kann auf 
nachgelagerter Ebene in Aussicht gestellt werden 
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WF3 (125 ha) ς Haiterbach, Horb am Neckar, Nagold  

¶ Hinweise auf Nahrungshabitat Rotmilan (STN BUND) Ą Rotmilan ist über den 
Fachbeitrag Artenschutz abgedeckt Ą keine Änderung der Bewertung 

Fazit: Für die Einstufung des Gebiets WF3 war ausschlaggebend, dass ein 
Schwerpunktvorkommen der Kategorie B des Fachbeitrags Artenschutz betroffen ist. Die 
weiteren Hinweise, die sich aus der Prüfung der verfügbaren Geodaten und aus dem 
Beteiligungsverfahrens ergeben haben, beziehen sich auf Arten, die nicht windkraftsensibel 
oder über den Fachbeitrag Artenschutz abgedeckt sind.  

Fachplanung:  
LEP 2002 

 

! 0  

! Gebiet mit überdurchschnittlicher Dichte schutzwürdiger Biotope / Artvorkommen 
(bedeutsam für Freiraumverbund und europäisches Schutzgebietsnetz) 

Umweltprognose  

sehr konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet: 

 

regional besonders 
erhebliche negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet (Natura 
2000-
Verträglichkeitsprüfung 
notwendig, 
Konfliktlösung zu 
erwarten):  

 

regional erhebliche 
negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Geeignetes  
Vorranggebiet: 

 
regional geringe 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 

Sehr geeignetes 
Vorranggebiet: 
 
regional sehr geringe bis 
keine 
Umweltauswirkungen 
zu erwarten 

Hinweise für nachgelagerte Planungsebenen 

Allgemeine Hinweise: siehe Umweltbericht Abschnitt 4.5. 

 

Gebietsspezifische Hinweise: Auf Genehmigungsebene sind die in den Steckbriefen gekennzeichneten 
Umweltaspekte sowie die !ōǎŎƘƛŎƘǘǳƴƎǎƘƛƴǿŜƛǎŜ όα!άύ Ȋǳ ōŜŀŎƘǘŜƴΦ Beeinträchtigungen werden nach 
Möglichkeit vermieden oder minimiert. Darüber hinaus liegen aus dem Beteiligungsverfahren und weiteren 
Informationen nach der 1. und 2. Offenlage folgende Hinweise vor: 

¶ Bauzeitenbeschränkung und Hinweise auf Anlage von Zuwegung für Rebhühner (STN RPK HNB) 

¶ Flugbeschränkungsgebiet ED-R 150 für das militärische Nachttiefflugstreckensystem (NLFS) für 
Strahlflugzeuge der Bundeswehr (STN Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr) 
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Änderungen während des Planungsprozesses:  

Bewertungsergebnisse der Ausgangskulisse 

Name  Fläche 

Bewertung der Schutzgüter rechtliche Aspekte 

ME KS LS TPB BO WA KL FL SG NA AS FP 

                gesamt       

WF3 171,7 0 0 - - 0 -- 0 - - X B ! 

Anpassungen vor der 1. Offenlage des Teilregionalplanentwurfs 

Es wurden keine Änderungen vorgenommen. 

Umweltprognose nach Anpassung vor der 1. Offenlage  

sehr konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet:  

 

regional besonders 
erhebliche negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet (Natura 
2000-
Verträglichkeitsprüfung 
notwendig, 
Konfliktlösung zu 
erwarten):  

 

regional erhebliche 
negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Geeignetes  
Vorranggebiet: 

 
regional geringe 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 

 

sehr geeignetes 
Vorranggebiet: 

 
regional sehr geringe bis 
keine 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 

Anpassungen zum Entwurf der 2. Offenlage  

Das Vorranggebiet wird insbesondere wegen eines Vorsorgeabstands zu Infrastruktur und des 

Vorsorgeabstands zu Siedlungsflächen zugeschnitten. 

Umweltprognose zum Entwurf der 2. Offenlage  

Siehe Steckbrief 

Änderungen zum Satzungsbeschluss 

Das Vorranggebiet wird weiterverfolgt (keine Änderungen). 

Umweltprognose zum Satzungsbeschluss 

Siehe Steckbrief 
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WF4 

WF4 (117 ha) - Freudenstadt  

Gebietsübersicht und Sichtbarkeitsanalyse 

 

Abbildung 1: Gebietsabgrenzung des Vorranggebiets (VRG) für Standorte regionalbedeutsamer 
Windkraftanlagen mit Luftbild. 

 



Teilregionalplan Windenergie des Regionalverbands Nordschwarzwald  

Strategische Umweltprüfung ς Umweltbericht Anhang II Steckbriefe 

 

 23 

WF4 (117 ha) - Freudenstadt  

 
 

Abbildung 2: Bereiche, in denen mindestens die obere Rotorhälfte von potenziellen Windenergieanlagen 
sichtbar ist (braune Bereiche). Schraffierte Flächen = VRG Windenergie. 

 

Festlegungen im Regionalplan 2015 

¶ Regionaler Grünzug 

¶ Vorbehaltsgebiete für den Bodenschutz  

¶ Vorbehaltsgebiete Erholung und Tourismus 

Ermittlung und Bewertung der Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 

Schutzgut Auswirkung der Planung 

Menschen 
und 
menschliche 
Gesundheit 

-- - 0 +  

- Ruhige Räume für die Erholung (<50 %) 

0 Erholungswald Stufe 1b und Stufe 2 

Kultur- und  
Sachgüter 

-- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

Landschaft -- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 
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WF4 (117 ha) - Freudenstadt  

Tiere, Pflanzen 
und 
biologische 
Vielfalt 

-- - 0 +  

- Generalwildwegeplan inkl. 500m Puffer (Ó50 %) 

A Waldbiotopkartierung  

Boden -- - 0 +  

- Moorkataster (<20 %) 

0 Gesamtbewertung der Böden nach BK 50.000 sehr hoch und hoch (<50 %) 

Wasser -- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

A Fließgewässer und Gewässerrandstreifen von 10 m  

Klima und Luft -- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

Fläche 

 

-- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

Gesamtbew. sehr 
konfliktbehaftet 

Konfliktbehaftet geeignet sehr geeignet 

Rechtliche Aspekte 

Natura-2000 !!  ! X 0  

FFH-Gebiet Freudenstädter Heckengäu 

¶ VRG im 1km Umfeld zu Lebensstätten windkraftsensibler Fledermausarten: 
Bechsteinfledermaus, Großes Mausohr, Wimperfledermaus  

FFH-Gebiet Wilder See ς Hornisgrinde und Oberes Murgtal 

¶ VRG im 1km Umfeld zu Lebensstätten windkraftsensibler Fledermausarten: 
Bechsteinfledermaus, Großes Mausohr, Wimperfledermaus  

¶ VRG im 1km Umfeld zu Lebensraumtypen windkraftsensibler Arten: 
Betroffenheit von Mageren Flachlandmähwiesen (Großer Brachvogel, 
Wachtelkönig) 

SPA-Gebiet Nordschwarzwald 

¶ VRG im 500-3500m Umfeld zu Lebensstätte eines VSG mit windkraftsensiblen 
Arten: Rotmilan, Wespenbussard, Baumfalke, Auerhuhn 
ohne abgegrenzte Lebensstätte aber Listung im Standartdatenbogen des 
Vogelschutzgebiets: Haselhuhn, Wanderfalke 

Artenschutz A B C  

Hinweise aus der Prüfung verfügbarer Geodaten:  

¶ Rast- und Überwinterungsgebiete von Zugvögeln, Ansammlungen sowie 
Vogelzug im Landschaftsrahmenplan vermerkt; keine detaillierteren Daten auf 
regionaler Ebene vorliegend, Plausibilisierung durch RPK HNB  
Ą Einstufung gemäß Fachbeitrag Artenschutz unklar; Einzelfallbetrachtung Ą 
Nach Einschätzung der RPK HNB sind die Rastgebiete des 
Landschaftsrahmenplans, welche sich mit dem VRG überlagern, mit hoher 
Sicherheit als Rastgebiete für Wiesen- und Offenlandarten nicht bedeutsam, 
sodass durch das Rastgebiet keine erheblichen artenschutzfachlichen Konflikte in 
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WF4 (117 ha) - Freudenstadt  

dem geplanten VRG zu erwarten sind Ą Rastgebiete bei Gesamtbewertung zu 
werten wie C  

Weitere Hinweise zum Artenschutz: 

¶ Nach Informationen der RPK HNB liegen im VRG zusätzliche Hinweise auf 
windkraftsensible Vogel- und Fledermausarten sowie Massenschlafplätze von 
Bergfinken vor Ą keine genauen Artnennungen von windkraftsensiblen Arten, 
Bergfinken sind nicht windkraftsensibel Ą Bewertung auf Grundlage des 
Fachbeitrags Artenschutz als C  

Weitere Hinweise zum Artenschutz aus dem Beteiligungsverfahren:  

¶ Hinweis auf Vorkommen Rotmilan, Auerhuhn, Schwarzmilan, Wespenbussard, 
Schwarzstorch, Kraniche, Fischadler, Kuckuck, Bergfinken, Fledermausarten 
(Nordfledermaus, Zweifarbfledermaus) (STN Gemeinde Baiersbronn) Ą Arten 
sind über den Fachbeitrag Artenschutz abgedeckt oder nicht windkraftsensibel 
Ą keine Änderung der Bewertung 

¶ Hinweis auf Zugkonzentrationskorridor (STN Gemeinde Baiersbronn) Ą kein 
Nachweis eines über ein mehrere Jahre bestätigten Verdichtungsraums 
(Abstimmung UNB Freudenstadt 5/2025) Ą keine Änderung der Bewertung 

¶ Hinweis auf Vorkommen Schwarzstorch, Kraniche, Graureiher, Uhu, Eulen, 
Wanderfalke, Baumfalke, Mäusebussard (STN Gemeinde Baiersbronn) Ą 
Hinweis bezieht sich auf Arten, die über den Fachbeitrag Artenschutz 
abgedeckt, die nicht windkraftsensibel sind oder auf Arten ohne belastbare 
Artnachweise (Schwarzstorch, Uhu Ą Sichtungen, keine Fundpunkte/Daten; 
Kranich Ą keine Fundpunkte/Daten) (Abstimmung UNB Freudenstadt 
11/ 2025) Ą keine Änderung der Bewertung 

Fazit: Für die Bewertung des Gebiets WF4 war ausschlaggebend, dass die Betroffenheit von 
Rast- und Überwinterungsgebieten von Zugvögeln nach Einschätzung der RPK HNB nicht 
mit erheblichen artenschutzfachlichen Konflikten einhergeht. Die in der Stellungnahme der 
RPK HNB eingegangenen Hinweise beziehen sich auf nicht windkraftsensible Arten oder sind 
ohne genaue Artnennungen. Die im Rahmen des Beteiligungsverfahrens eingegangenen 
Hinweise beziehen sich auf nicht windkraftsensible Arten oder die Arten sind über den 
Fachbeitrag Artenschutz abgedeckt. Diese werden nicht in die Bewertung eingestellt.  

Fachplanung:  
LEP 2002 

! 0  

0 keine betroffenen Aspekte 

Umweltprognose  

sehr konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet: 

 

regional besonders 
erhebliche negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet:  

 

regional erhebliche 
negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Geeignetes  
Vorranggebiet (Natura 
2000-
Verträglichkeitsprüfung 
notwendig, 
Konfliktlösung zu 
erwarten): 

 
regional geringe 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 

 

 

Sehr geeignetes 
Vorranggebiet: 
 
regional sehr geringe bis 
keine 
Umweltauswirkungen 
zu erwarten 
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WF4 (117 ha) - Freudenstadt  

Hinweise für nachgelagerte Planungsebenen 

!ƭƭƎŜƳŜƛƴŜ IƛƴǿŜƛǎŜΥ ǎƛŜƘŜ ¦ƳǿŜƭǘōŜǊƛŎƘǘ !ōǎŎƘƴƛǘǘ пΦрΦ 

 

Gebietsspezifische Hinweise: Auf Genehmigungsebene sind die in den Steckbriefen gekennzeichneten 
Umweltaspekte sowie die !ōǎŎƘƛŎƘǘǳƴƎǎƘƛƴǿŜƛǎŜ όα!άύ Ȋǳ ōŜŀŎƘǘŜƴΦ Beeinträchtigungen werden nach 
Möglichkeit vermieden oder minimiert. Darüber hinaus liegen aus dem Beteiligungsverfahren und weiteren 
Informationen nach der 1. und 2. Offenlage folgende Hinweise vor: 

¶ Richtfunk Telefónica Germany GmbH & Co. OHG (STN Telefónica Germany GmbH & Co.) 

 

Änderungen während des Planungsprozesses:  

Bewertungsergebnisse der Ausgangskulisse 

Name  Fläche 

Bewertung der Schutzgüter rechtliche Aspekte 

ME KS LS TPB BO WA KL FL SG NA AS FP 

                gesamt       

WF4 183,2 - -- 0 - - 0 0 0 - X B 0 

Anpassungen vor der 1. Offenlage des Teilregionalplanentwurfs 

Ausschluss: 

Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter: 

¶ Bundes- und Landstraßen inkl. 130m Abstand 

 

Die vorgenommenen Änderungen richteten sich nach einer Auswahl der betroffenen Kriterien. Dies hatte 
zur Folge, dass folgende weitere betroffene Kriterien de facto ausgeschlossen wurden: 

 

Schutzgut Boden 

¶ Moorkataster 

Umweltprognose nach Anpassung vor der 1. Offenlage  

sehr konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet:  

 

regional besonders 
erhebliche negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet:  

 

regional erhebliche 
negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Geeignetes  
Vorranggebiet (Natura 
2000-
Verträglichkeitsprüfung 
notwendig, 
Konfliktlösung zu 
erwarten): 

 
regional geringe 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 

 

 

 

 

 

sehr geeignetes 
Vorranggebiet: 

 
regional sehr geringe bis 
keine 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 
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Anpassungen zum Entwurf der 2. Offenlage  

Das Vorranggebiet wird insbesondere wegen Vorsorgeabständen zu Infrastruktur zugeschnitten.  

Umweltprognose zum Entwurf der 2. Offenlage  

Siehe Steckbrief zum Entwurf der 2. Offenlage 

Änderungen zum Satzungsbeschluss 

Das Vorranggebiet wird insbesondere wegen eines Vorsorgeabstands zu Infrastruktur zum 
Satzungsbeschluss randlich marginal zugeschnitten. 

Umweltprognose zum Satzungsbeschluss 

Siehe Steckbrief 
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WF5 

WF5 (151 ha) ς Dornstetten, Pfalzgrafenweiler, Waldachtal  

Gebietsübersicht und Sichtbarkeitsanalyse 

 

Abbildung 1: Gebietsabgrenzung des Vorranggebiets (VRG) für Standorte regionalbedeutsamer 
Windkraftanlagen mit Luftbild. 
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WF5 (151 ha) ς Dornstetten, Pfalzgrafenweiler, Waldachtal  

 

Abbildung 2: Bereiche, in denen mindestens die obere Rotorhälfte von potenziellen Windenergieanlagen 
sichtbar ist (braune Bereiche). Schraffierte Flächen = VRG Windenergie. 

 

Festlegungen im Regionalplan 2015 

¶ Regionaler Grünzug 

¶ Vorbehaltsgebiete für Erholung und Tourismus  

¶ Vorbehaltsgebiete für den Bodenschutz  

Ermittlung und Bewertung der Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 

Schutzgut Auswirkung der Planung 

Menschen 
und 
menschliche 
Gesundheit 

-- - 0 +  

- Ruhige Räume für die Erholung (<50 %) 

0 Siedlungsnaher Erholungsraum  

0 Erholungswald Stufe 1b und Stufe 2  

0 Immissionsschutzwald  

Kultur- und  
Sachgüter 

-- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 
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WF5 (151 ha) ς Dornstetten, Pfalzgrafenweiler, Waldachtal  

Landschaft -- - 0 +  

0 Naturpark  

Tiere, Pflanzen 
und 
biologische 
Vielfalt 

-- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

A Suchräume landesweiter Biotopverbund  

Boden -- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

Wasser -- - 0 +  

- Schutzfunktion der Grundwasserüberdeckung sehr gering und gering (<50 %) 

A Fließgewässer und Gewässerrandstreifen von 10 m 

Klima und Luft -- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

Fläche -- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

Gesamtbew. sehr 
konfliktbehaftet 

konfliktbehaftet geeignet sehr geeignet 

Rechtliche Aspekte 

Natura-2000 !!  ! X 0  

0 keine betroffenen Aspekte 

Artenschutz A B C  

Hinweise aus der Prüfung verfügbarer Geodaten:  

¶ Schwerpunktvorkommen der Kategorie B des Fachbeitrags Artenschutz für die 
Regionalplanung Windenergie 

¶ Rast- und Überwinterungsgebiete von Zugvögeln, Ansammlungen sowie 
Vogelzug im Landschaftsrahmenplan vermerkt (keine Überschneidung mit VRG, 
Umfeld Entfernung ca. 1200m); keine detaillierteren Daten auf regionaler Ebene 
vorliegend, Plausibilisierung durch RPK HNB Ą Einstufung gemäß Fachbeitrag 
Artenschutz unklar; Einzelfallbetrachtung Ą Einschätzung der RPK HNB zum 
ca. 1200 m entfernt liegenden Rastgebiet, welches im Landschaftsrahmenplan 
vermerkt ist, lautet wie folgt: Das Rastgebiet bietet einer Reihe besonderer, und 
zum Teil windkraftsensibler Arten ein wertvolles Rastgebiet, liegt aber außerhalb 
des in den LUBW-Hinweisen definierten Prüfbereichs für die jeweiligen Arten. 
Das VRG liegt jedoch in Zugrichtung der im Rastgebiet rastenden Vögel (zumeist 
südwestliche Richtung), was gerade für die kollisionsgefährdeten Arten zu 
Problemen führen könnte. Ą Wertung der Rastgebiete in der Umweltprognose 
des VRG als B; Begründung: Rastgebiet liegt außerhalb des Nahbereichs der 
Anlage 1 zu § 45b BNatSchG; das VRG liegt nach Einschätzung der RPK HNB zwar 
in Zugrichtung der Vögel des Rastgebiets, es ist der Plausibilisierung der RPK HNB 
jedoch nicht zu entnehmen, dass es sich um einen über mehrere Jahre 
bestätigten Verdichtungsraum des Vogelzuges handelt (vgl. Hinweise zur 
Erfassung und Bewertung von Vogelvorkommen bei der Genehmigung von 
Windenergieanlagen, LUBW 2021, Kapitel 10), sodass davon auszugehen ist, dass 
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WF5 (151 ha) ς Dornstetten, Pfalzgrafenweiler, Waldachtal  

durch entsprechende Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen eine Planung 
von Windenergieanlagen auf der nachgelagerten Ebene nicht an 
artenschutzfachlichen Konflikten scheitert 

Fazit: Für die Einstufung des Gebiets WF5 war ausschlaggebend, dass ein 
Schwerpunktvorkommen der Kategorie B des Fachbeitrags Artenschutz betroffen ist. Für 
das im Landschaftsrahmenplan vermerkte Rast- und Überwinterungsgebiet ist eine 
Konfliktlösung durch Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen möglich. Im Rahmen 
des Beteiligungsverfahrens sind keine Hinweise eingegangen.  

Fachplanung:  
LEP 2002 

! 0  

0 keine betroffenen Aspekte  

Umweltprognose  

sehr konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet: 

 

regional besonders 
erhebliche negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet:  

 

regional erhebliche 
negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Geeignetes  
Vorranggebiet: 

 
regional geringe 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 

Sehr geeignetes 
Vorranggebiet: 
 
regional sehr geringe bis 
keine 
Umweltauswirkungen 
zu erwarten 

Hinweise für nachgelagerte Planungsebenen 

!ƭƭƎŜƳŜƛƴŜ IƛƴǿŜƛǎŜΥ ǎƛŜƘŜ ¦ƳǿŜƭǘōŜǊƛŎƘǘ !ōǎŎƘƴƛǘǘ пΦрΦ 

 

Gebietsspezifische Hinweise: Auf Genehmigungsebene sind die in den Steckbriefen gekennzeichneten 
Umweltaspekte sowie die !ōǎŎƘƛŎƘǘǳƴƎǎƘƛƴǿŜƛǎŜ όα!άύ Ȋǳ ōŜŀŎƘǘŜƴΦ Beeinträchtigungen werden nach 
Möglichkeit vermieden oder minimiert. Darüber hinaus liegen aus dem Beteiligungsverfahren und weiteren 
Informationen nach der 1. und 2. Offenlage folgende Hinweise vor: 

¶ Flugbeschränkungsgebiet ED-R 150 für das militärische Nachttiefflugstreckensystem (NLFS) für 
Strahlflugzeuge der Bundeswehr (STN Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr) 

¶ Kulturdenkmal (Glashütte) (STN LAD) 
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Änderungen während des Planungsprozesses:  

Bewertungsergebnisse der Ausgangskulisse 

Name  Fläche 

Bewertung der Schutzgüter rechtliche Aspekte 

ME KS LS TPB BO WA KL FL SG NA AS FP 

                gesamt       

WF5 313,5 -- 0 0 0 0 - 0 0 - 0 B 0 

Anpassungen vor der 1. Offenlage des Teilregionalplanentwurfs 

Hinweis: 

Schutzgut Mensch: 

¶ Wohn-/Mischbauflächen auf Wunsch einer Kommune 750m Vorsorgeabstand in ihre Richtung 

 

Es wurden Änderungen auf Basis der Hinweise zur Vermeidung und Minimierung nachteiliger Auswirkungen 
vorgenommen. Diese Änderungen führen nicht zu einem vollständigen, sondern nur zu einem anteiligen 
Ausschluss ausgewählter Kriterien. 

Umweltprognose nach Anpassung vor der 1. Offenlage  

sehr konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet:  

 

regional besonders 
erhebliche negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet:  

 

regional erhebliche 
negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Geeignetes  
Vorranggebiet: 

 
regional geringe 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 

 

sehr geeignetes 
Vorranggebiet: 

 
regional sehr geringe bis 
keine 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 

Anpassungen zum Entwurf der 2. Offenlage  

Das Vorranggebiet wird insbesondere wegen eines Vorsorgeabstands zu Infrastruktur und wegen des 
visuellen Überlastungsschutzes zugeschnitten.  

Umweltprognose zum Entwurf der 2. Offenlage  

Siehe Steckbrief 

Änderungen zum Satzungsbeschluss 

Das Vorranggebiet wird weiterverfolgt (keine Änderungen). 

Umweltprognose zum Satzungsbeschluss 

Siehe Steckbrief 

  



Teilregionalplan Windenergie des Regionalverbands Nordschwarzwald  

Strategische Umweltprüfung ς Umweltbericht Anhang II Steckbriefe 

 

 33 

WF7 

WF7 (60 ha) ς Freudenstadt  

Gebietsübersicht und Sichtbarkeitsanalyse 

 

Abbildung 1: Gebietsabgrenzung des Vorranggebiets (VRG) für Standorte regionalbedeutsamer 
Windkraftanlagen mit Luftbild. 
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WF7 (60 ha) ς Freudenstadt  

 

Abbildung 2: Bereiche, in denen mindestens die obere Rotorhälfte von potenziellen Windenergieanlagen 
sichtbar ist (braune Bereiche). Schraffierte Flächen = VRG Windenergie. 

 

Festlegungen im Regionalplan 2015 

¶ Regionaler Grünzug 

Ermittlung und Bewertung der Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 

Schutzgut Auswirkung der Planung 

Menschen 
und 
menschliche 
Gesundheit 

-- - 0 +  

0 Erholungswald Stufe 2 

0 Siedlungsnaher Erholungsraum  

Kultur- und  
Sachgüter 

-- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

Landschaft -- - 0 +  

0 Naturpark 

Tiere, Pflanzen 
und 
biologische 
Vielfalt 

-- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 
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WF7 (60 ha) ς Freudenstadt  

Boden -- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

Wasser -- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

Klima und Luft -- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

Fläche -- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

Gesamtbew. sehr 
konfliktbehaftet 

konfliktbehaftet geeignet sehr geeignet 

Rechtliche Aspekte 

Natura-2000 !!  ! X 0  

FFH-Gebiet Freudenstädter Heckengäu 

¶ VRG im 1km Umfeld zu Lebensstätten windkraftsensibler Fledermausarten: 
Bechsteinfledermaus, Großes Mausohr, Wimperfledermaus  

¶ VRG im 1km Umfeld zu Lebensraumtypen windkraftsensibler Arten: Magere 
Flachlandmähwiesen (Großer Brachvogel, Wachtelkönig) 

SPA-Gebiet Nordschwarzwald 

¶ VRG im 500-3500m Umfeld zu Lebensstätte eines VSG mit windkraftsensiblen 
Arten: Rotmilan, Wespenbussard, Baumfalke, Auerhuhn 
ohne abgegrenzte Lebensstätte aber Listung im Standartdatenbogen des 
Vogelschutzgebiets: Haselhuhn, Wanderfalke 

Artenschutz A B C  

Hinweise aus der Prüfung verfügbarer Geodaten: 

¶ Rast- und Überwinterungsgebiete von Zugvögeln, Ansammlungen sowie 
Vogelzug im Landschaftsrahmenplan vermerkt (keine Überschneidung mit VRG, 
Umfeld Entfernung >2.000m); keine detaillierteren Daten auf regionaler Ebene 
vorliegend, Plausibilisierung durch RPK HNB Ą Einstufung gemäß Fachbeitrag 
Artenschutz unklar; Einzelfallbetrachtung Ą Einschätzung der RPK HNB zum 
> 2.000 m entfernt liegenden Rastgebiet, welches im Landschaftsrahmenplan 
vermerkt ist, lautet wie folgt: Das Rastgebiet bietet einer Reihe besonderer, und 
zum Teil windkraftsensibler Arten ein wertvolles Rastgebiet, liegt aber außerhalb 
des in den LUBW-Hinweisen definierten Prüfbereichs für die jeweiligen Arten. 
Das VRG liegt jedoch in Zugrichtung der im Rastgebiet rastenden Vögel (zumeist 
südwestliche Richtung), was gerade für die kollisionsgefährdeten Arten zu 
Problemen führen könnte. Ą Wertung der Rastgebiete in der Umweltprognose 
des VRG als B; Begründung: Rastgebiet liegt außerhalb des Nahbereichs der 
Anlage 1 zu § 45b BNatSchG; das VRG liegt nach Einschätzung der RPK HNB zwar 
in Zugrichtung der Vögel des Rastgebiets, es ist der Plausibilisierung der RPK HNB 
jedoch nicht zu entnehmen, dass es sich um einen über mehrere Jahre 
bestätigten Verdichtungsraum des Vogelzuges handelt (vgl. Hinweise zur 
Erfassung und Bewertung von Vogelvorkommen bei der Genehmigung von 
Windenergieanlagen, LUBW 2021, Kapitel 10), sodass davon auszugehen ist, dass 
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WF7 (60 ha) ς Freudenstadt  

durch entsprechende Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen eine Planung 
von Windenergieanlagen auf der nachgelagerten Ebene nicht an 
artenschutzfachlichen Konflikten scheitert 

Fazit: Für die Bewertung des Gebiets WF7 war ausschlaggebend, dass es bei den 
vermerkten Rast- und Überwinterungsgebieten zu artenschutzfachlichen Konflikten 
kommen kann. Allerdings wird davon ausgegangen, dass diese durch Vermeidungs- und 
Minimierungsmaßnahmen lösbar sind. Im Rahmen des Beteiligungsverfahrens sind keine 
Hinweise eingegangen.  

Fachplanung:  
LEP 2002 

! 0  

0 keine betroffenen Aspekte  

Umweltprognose  

sehr konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet: 

 

regional besonders 
erhebliche negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet (Natura 
2000-
Verträglichkeitsprüfung 
notwendig, 
Konfliktlösung zu 
erwarten):  

 

regional erhebliche 
negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Geeignetes  
Vorranggebiet (Natura 
2000-
Verträglichkeitsprüfung 
notwendig, 
Konfliktlösung zu 
erwarten): 

 
regional geringe 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 

Sehr geeignetes 
Vorranggebiet: 
 
regional sehr geringe bis 
keine 
Umweltauswirkungen 
zu erwarten 

Hinweise für nachgelagerte Planungsebenen 

!ƭƭƎŜƳŜƛƴŜ IƛƴǿŜƛǎŜΥ ǎƛŜƘŜ ¦ƳǿŜƭǘōŜǊƛŎƘǘ !ōǎŎƘƴƛǘǘ пΦрΦ 

 

Gebietsspezifische Hinweise: Auf Genehmigungsebene sind die in den Steckbriefen gekennzeichneten 
Umweltaspekte sowie die !ōǎŎƘƛŎƘǘǳƴƎǎƘƛƴǿŜƛǎŜ όα!άύ Ȋǳ ōŜŀŎƘǘŜƴΦ Beeinträchtigungen werden nach 
Möglichkeit vermieden oder minimiert. Darüber hinaus liegen aus dem Beteiligungsverfahren und weiteren 
Informationen nach der 1. und 2. Offenlage folgende Hinweise vor: 

¶ Richtfunk Ericsson Services GmbH und Deutsche Telekom Technik GmbH (STN Ericsson Services 
GmbH) 
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Änderungen während des Planungsprozesses:  

Bewertungsergebnisse der Ausgangskulisse 

Name  Fläche 

Bewertung der Schutzgüter rechtliche Aspekte 

ME KS LS TPB BO WA KL FL SG NA AS FP 

                gesamt       

WF7 48,6 0 0 0 0 0 0 0 0 + X B 0 

Anpassungen vor der 1. Offenlage des Teilregionalplanentwurfs 

Es wurden keine Änderungen vorgenommen. 

Umweltprognose nach Anpassung vor der 1. Offenlage  

sehr konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet:  

 

regional besonders 
erhebliche negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet:  

 

regional erhebliche 
negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Geeignetes  
Vorranggebiet (Natura 
2000-
Verträglichkeitsprüfung 
notwendig, 
Konfliktlösung zu 
erwarten): 

 
regional geringe 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 

 

sehr geeignetes 
Vorranggebiet: 

 
regional sehr geringe bis 
keine 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 

Anpassungen zum Entwurf der 2. Offenlage  

Das Vorranggebiet wird weiterverfolgt (keine Änderungen). 

Umweltprognose zum Entwurf der 2. Offenlage  

Siehe Steckbrief 

Änderungen zum Satzungsbeschluss 

Das Vorranggebiet wird weiterverfolgt (keine Änderungen). 

Umweltprognose zum Satzungsbeschluss 

Siehe Steckbrief 
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WF8 

WF8 (61 ha) ς Dornstetten, Schopfloch  

Gebietsübersicht und Sichtbarkeitsanalyse 

 

Abbildung 1: Gebietsabgrenzung des Vorranggebiets (VRG) für Standorte regionalbedeutsamer 
Windkraftanlagen mit Luftbild. 
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WF8 (61 ha) ς Dornstetten, Schopfloch  

 

Abbildung 2: Bereiche, in denen mindestens die obere Rotorhälfte von potenziellen Windenergieanlagen 
sichtbar ist (braune Bereiche). Schraffierte Flächen = VRG Windenergie. 

 

Festlegungen im Regionalplan 2015 

¶ Regionaler Grünzug 

¶ Vorbehaltsgebiete Erholung und Tourismus 

Ermittlung und Bewertung der Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 

Schutzgut Auswirkung der Planung 

Menschen 
und 
menschliche 
Gesundheit 

-- - 0 +  

0 Erholungswald Stufe 1b und Stufe 2  

0 Siedlungsnaher Erholungsraum  

Kultur- und  
Sachgüter 

-- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

Landschaft -- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

Tiere, Pflanzen 
und 

-- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 
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WF8 (61 ha) ς Dornstetten, Schopfloch  

biologische 
Vielfalt 

A Suchräume landesweiter Biotopverbund  

Boden -- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

Wasser -- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

Klima und Luft -- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

Fläche -- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

Gesamtbew. sehr 
konfliktbehaftet 

konfliktbehaftet geeignet sehr geeignet 

Rechtliche Aspekte 

Natura-2000 !!  ! X 0  

FFH-Gebiet Freudenstädter Heckengäu 

¶ VRG im 1km Umfeld zu Lebensstätten windkraftsensibler Fledermausarten: 
Bechsteinfledermaus, Großes Mausohr, Wimperfledermaus  

¶ VRG im 1km Umfeld zu Lebensraumtypen windkraftsensibler Arten: Magere 
Flachlandmähwiesen (Großer Brachvogel, Wachtelkönig) 

Artenschutz A B C  

Hinweise aus der Prüfung verfügbarer Geodaten: 

¶ Fläche liegt außerhalb der Schwerpunktvorkommen A und B des Fachbeitrags 
Artenschutz für die Regionalplanung Windenergie, da die innerhalb des VRG 
liegenden Bestandsanlagen vom Fachbeitrag ausgenommen wurden Ą 
Einstufung in C gem. Fachbeitrag Artenschutz; Empfehlung RPK HNB (vgl. unten) 
einer Einstufung in Kategorie AĄ gemäß Information der LUBW liegen die 
Bestandsanlagen (südöstlich von Dornstetten) in einem Bereich der höchsten 
Siedlungsdichten einer windkraftsensiblen Art am Landesbestand. Das die 
Bestandsanlagen umschließende Schwerpunktvorkommen der Kategorie A 
wurde ebenfalls für diese Art abgegrenzt.  

Č Gem. Einschätzung der RPK HNB ist bei einer Planung von modernen 
Windenergieanlagen mit erheblichen artenschutzfachlichen Konflikten zu 
rechnen; Empfehlung zur Einstufung der Fläche analog einer Fläche im 
{ŎƘǿŜǊǇǳƴƪǘǾƻǊƪƻƳƳŜƴ ŘŜǊ YŀǘŜƎƻǊƛŜ α!ά ŘŜǎ CŀŎƘōŜƛǘǊŀƎǎ !ǊǘŜƴǎŎƘǳǘȊ 
für die Regionalplanung Windenergie  

Č Die Einstufung des Gebiets erfolgt anhand der Vorgaben aus dem 
Fachbeitrag Artenschutz Ą Einstufung in C 
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WF8 (61 ha) ς Dornstetten, Schopfloch  

Fazit: Für die Einstufung des Gebiets WF8 war ausschlaggebend, dass das VRG außerhalb 

von Schwerpunktvorkommen der Kategorie A und B des Fachbeitrags Artenschutz 

befindet. Der Einschätzung der höheren Naturschutzbehörde Karlsruhe zufolge kann die 

Planung in diesem Bereich mit erheblichen artenschutzfachlichen Konflikten einhergehen. 

Zur Einstufung der VRG wird den Vorgaben aus dem Fachbeitrag Artenschutz erfolgt und 

daher das Gebiet als C eingestuft. Im Rahmen des Beteiligungsverfahrens sind keine 

Hinweise eingegangen. 

Fachplanung:  
LEP 2002 

! 0  

0 keine betroffenen Aspekte  

Umweltprognose  

sehr konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet:  

 

regional besonders 
erhebliche negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet:  

 

regional erhebliche 
negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Geeignetes  
Vorranggebiet: 

 
regional geringe 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 

Sehr geeignetes 
Vorranggebiet (Natura 
2000-
Verträglichkeitsprüfung 
notwendig, 
Konfliktlösung zu 
erwarten): 
 
regional sehr geringe bis 
keine 
Umweltauswirkungen 
zu erwarten 

Hinweise für nachgelagerte Planungsebenen 

!ƭƭƎŜƳŜƛƴŜ IƛƴǿŜƛǎŜΥ ǎƛŜƘŜ ¦ƳǿŜƭǘōŜǊƛŎƘǘ !ōǎŎƘƴƛǘǘ пΦрΦ 

 

Gebietsspezifische Hinweise: Auf Genehmigungsebene sind die in den Steckbriefen gekennzeichneten 
Umweltaspekte sowie die !ōǎŎƘƛŎƘǘǳƴƎǎƘƛƴǿŜƛǎŜ όα!άύ Ȋǳ ōŜŀŎƘǘŜƴΦ Beeinträchtigungen werden nach 
Möglichkeit vermieden oder minimiert. Darüber hinaus liegen aus dem Beteiligungsverfahren und weiteren 
Informationen nach der 1. und 2. Offenlage folgende Hinweise vor: 

¶ Richtfunk Ericsson Services GmbH und Deutsche Telekom Technik GmbH (STN Ericsson Services 
GmbH)  

¶ Flugbeschränkungsgebiet ED-R 150 für das militärische Nachttiefflugstreckensystem (NLFS) für 
Strahlflugzeuge der Bundeswehr (STN Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr) 
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Änderungen während des Planungsprozesses:  

Bewertungsergebnisse der Ausgangskulisse 

Name  Fläche 

Bewertung der Schutzgüter rechtliche Aspekte 

ME KS LS TPB BO WA KL FL SG NA AS FP 

                gesamt       

WF8 71,3 0 0 0 0 0 0 0 0 + X A 0 

Anpassungen vor der 1. Offenlage des Teilregionalplanentwurfs 

9ǎ ǿǳǊŘŜƴ &ƴŘŜǊǳƴƎŜƴ ŀǳŦ .ŀǎƛǎ ŘŜǊ IƛƴǿŜƛǎŜ ȊǳǊ ±ŜǊƳŜƛŘǳƴƎ ǳƴŘ aƛƴƛƳƛŜǊǳƴƎ ƴŀŎƘǘŜƛƭƛƎŜǊ !ǳǎǿƛǊƪǳƴƎŜƴ 
ǾƻǊƎŜƴƻƳƳŜƴΦ 5ƛŜǎŜ &ƴŘŜǊǳƴƎŜƴ ŦǸƘǊŜƴ ƴƛŎƘǘ Ȋǳ ŜƛƴŜƳ ǾƻƭƭǎǘŅƴŘƛƎŜƴΣ ǎƻƴŘŜǊƴ ƴǳǊ Ȋǳ ŜƛƴŜƳ ŀƴǘŜƛƭƛƎŜƴ 
!ǳǎǎŎƘƭǳǎǎ ŀǳǎƎŜǿŅƘƭǘŜǊ YǊƛǘŜǊƛŜƴΦ 

Umweltprognose nach Anpassung vor der 1. Offenlage  

sehr konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet (Natura 
2000-
Verträglichkeitsprüfung 
notwendig, 
Konfliktlösung zu 
erwarten, Planung in die 
Ausnahmelage nicht 
ohne weiteres 
anzunehmen):  

 

regional besonders 
erhebliche negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet:  

 

regional erhebliche 
negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Geeignetes  
Vorranggebiet: 

 
regional geringe 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 

 

sehr geeignetes 
Vorranggebiet: 

 
regional sehr geringe bis 
keine 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 

Anpassungen zum Entwurf der 2. Offenlage  

Das Vorranggebiet wird weiterverfolgt (keine Änderungen). 

Umweltprognose zum Entwurf der 2. Offenlage  

Siehe Steckbrief 

Änderungen zum Satzungsbeschluss 

Das Vorranggebiet wird weiterverfolgt (keine Änderungen). 

Umweltprognose zum Satzungsbeschluss 

Siehe Steckbrief 
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WF9 

WF9 (179 ha) ς Horb am Neckar, Waldachtal  

Gebietsübersicht und Sichtbarkeitsanalyse 

 

 

Abbildung 1: Gebietsabgrenzung des Vorranggebiets (VRG) für Standorte regionalbedeutsamer 
Windkraftanlagen mit Luftbild. 
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WF9 (179 ha) ς Horb am Neckar, Waldachtal  

 

Abbildung 2: Bereiche, in denen mindestens die obere Rotorhälfte von potenziellen Windenergieanlagen 
sichtbar ist (braune Bereiche). Schraffierte Flächen = VRG Windenergie. 

 

Festlegungen im Regionalplan 2015 

¶ Regionaler Grünzug 

¶ Vorbehaltsgebiete für den Bodenschutz  

¶ Vorranggebiete Naturschutz und Landschaftspflege (von der Verbindlichkeit ausgenommen) 

¶ Vorbehaltsgebiet für Landwirtschaft 

¶ Vorbehaltsgebiete Erholung und Tourismus 

Ermittlung und Bewertung der Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 

Schutzgut Auswirkung der Planung 

Menschen 
und 
menschliche 
Gesundheit 

-- - 0 +  

- Erholungswald Stufe 1a, 1b (<50 %) 

0 Erholungswald Stufe 2 (<50 %) 

0 Siedlungsnaher Erholungsraum  

0 Räume mit besonderen Erlebnisqualitäten  

A Freizeit- und Erholungseinrichtungen  
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Kultur- und  
Sachgüter 

-- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

A Bau- und Nutzungsrelikte  

A Bedeutsame archäologische Bodendenkmale  

Landschaft -- - 0 +  

- Landschaften mit besonderer Eigenart (<20 %) 

- Landschaften mit besonderer Eigenart (Sichtfeld) (²50 ha) 

0 Naturpark  

0 Landschaftsschutzgebiet  

A Suchräume landesweiter Biotopverbund  

Tiere, Pflanzen 
und 
biologische 
Vielfalt 

-- - 0 +  

- Kernräume landesweiter Biotopverbund (<50 %) 

0 Landeskonzept Wiedervernetzung an Straßen in BW (prioritärer 
Wiedervernetzungsabschnitt KA-9 an der K4702) 

0 Alte strukturreiche Laub- und Mischwaldbestände ab 120 Jahren  

A Offenlandbiotopkartierung  

A Waldbiotopkartierung  

A FFH-Mähwiesen  

A Suchräume landesweiter Biotopverbund  

Boden -- - 0 +  

0 Gesamtbewertung der Böden nach BK 50.000 sehr hoch und hoch (<50 %) 

0 Bodenschutzwald  

Wasser -- - 0 +  

-- Schutzfunktion der Grundwasserüberdeckung sehr gering und gering (Ó50 %) 

Klima und Luft -- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

Fläche -- - 0 +  

- Besonders bedeutsame Gebiete für die Landwirtschaft (<50 %) 

Gesamtbew. sehr 
konfliktbehaftet 

konfliktbehaftet geeignet sehr geeignet 

Rechtliche Aspekte 

Natura-2000 !!  ! X 0  

FFH-Gebiet Freudenstädter Heckengäu 

¶ VRG im 1km Umfeld zu Lebensstätten windkraftsensibler Fledermausarten: 
Bechsteinfledermaus, Großes Mausohr, Mopsfledermaus  

¶ VRG im 1km Umfeld zu Lebensraumtypen windkraftsensibler Arten: Magere 
Flachlandmähwiesen (Großer Brachvogel, Wachtelkönig) 

Artenschutz A B C  

Hinweise aus der Prüfung verfügbarer Geodaten: 
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¶ Schwerpunktvorkommen der Kategorie B des Fachbeitrags Artenschutz für die 
Regionalplanung Windenergie  

¶ Rast- und Überwinterungsgebiete von Zugvögeln, Ansammlungen sowie 
Vogelzug im Landschaftsrahmenplan vermerkt; keine detaillierteren Daten auf 
regionaler Ebene vorliegend, Plausibilisierung durch RPK HNB Ą Einstufung 
gemäß Fachbeitrag Artenschutz unklar; Einzelfallbetrachtung Ą Rastgebiet des 
Landschaftsrahmenplans ist durch seinen Zuschnitt und seine Lage weniger 
interessant und es fehlend grundlegende Beobachtungen außerhalb der Brutzeit; 
daher sollten die Überlagerungen des Rastgebiets mit dem geplanten VRG aus 
Sicht der RPK HNB unproblematisch sein; Im Rastgebiet liegen allerdings 
Brutzeitdaten für zwei windkraftsensible und eine nicht windkraftsensible Art vor 
Ą Rastgebiete bei Gesamtbewertung zu werten wie C  

Weitere Hinweise zum Artenschutz aus dem Beteiligungsverfahren:  

¶ Hinweis auf Brut- und Nahrungshabitat Rotmilan (STN NABU) Ą Rotmilan ist 
über den Fachbeitrag Artenschutz abgedeckt Ą keine Änderung der 
Bewertung 

Fazit: Für die Einstufung des Gebiets WF9 war ausschlaggebend, dass ein 
Schwerpunktvorkommen der Kategorie B des Fachbeitrags Artenschutz betroffen ist. Die 
Betroffenheit von Rast- und Überwinterungsgebieten von Zugvögeln geht nach 
Einschätzung der RPK HNB nicht mit erheblichen artenschutzfachlichen Konflikten einher. 
Der Rotmilan wird über den Fachbeitrag Artenschutz abgedeckt und daher nicht in die 
Bewertung des Gebiets eingestellt.  

Fachplanung:  
LEP 2002 

! 0  

! Gebiet mit überdurchschnittlicher Dichte schutzwürdiger Biotope /  Artvorkommen 
(bedeutsam für Freiraumverbund und europäisches Schutzgebietsnetz) 

Umweltprognose  

sehr konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet: 

 

regional besonders 
erhebliche negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet (Natura 
2000-
Verträglichkeitsprüfung 
notwendig, 
Konfliktlösung zu 
erwarten):  

 

regional erhebliche 
negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

 

 

 

 

 

Geeignetes  
Vorranggebiet: 

 
regional geringe 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 

Sehr geeignetes 
Vorranggebiet: 
 
regional sehr geringe bis 
keine 
Umweltauswirkungen 
zu erwarten 

Hinweise für nachgelagerte Planungsebenen 

!ƭƭƎŜƳŜƛƴŜ IƛƴǿŜƛǎŜΥ ǎƛŜƘŜ ¦ƳǿŜƭǘōŜǊƛŎƘǘ !ōǎŎƘƴƛǘǘ пΦрΦ 
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Gebietsspezifische Hinweise: Auf Genehmigungsebene sind die in den Steckbriefen gekennzeichneten 
Umweltaspekte sowie die !ōǎŎƘƛŎƘǘǳƴƎǎƘƛƴǿŜƛǎŜ όα!άύ Ȋǳ ōŜŀŎƘǘŜƴΦ Beeinträchtigungen werden nach 
Möglichkeit vermieden oder minimiert. Darüber hinaus liegen aus dem Beteiligungsverfahren und weiteren 
Informationen nach der 1. und 2. Offenlage folgende Hinweise vor: 

¶ Flugbeschränkungsgebiet ED-R 150 für das militärische Nachttiefflugstreckensystem (NLFS) für 
Strahlflugzeuge der Bundeswehr (STN Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr) 

¶ Kulturdenkmal (Grabhügel) (STN LAD) 

 

Änderungen während des Planungsprozesses:  

Bewertungsergebnisse der Ausgangskulisse 

Name  Fläche 

Bewertung der Schutzgüter rechtliche Aspekte 

ME KS LS TPB BO WA KL FL SG NA AS FP 

                gesamt       

WF9 191,4 - 0 - - 0 -- 0 - - X B ! 

Anpassungen vor der 1. Offenlage des Teilregionalplanentwurfs 

Es wurden keine Änderungen vorgenommen. 

Umweltprognose nach Anpassung vor der 1. Offenlage  

sehr konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet:  

 

regional besonders 
erhebliche negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet (Natura 
2000-
Verträglichkeitsprüfung 
notwendig, 
Konfliktlösung zu 
erwarten):  

 

regional erhebliche 
negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Geeignetes  
Vorranggebiet: 

 
regional geringe 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 

 

sehr geeignetes 
Vorranggebiet: 

 
regional sehr geringe bis 
keine 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 

Anpassungen zum Entwurf der 2. Offenlage  

Das Vorranggebiet wird insbesondere wegen des Vorsorgeabstands zu Siedlungsflächen zugeschnitten.  

Umweltprognose zum Entwurf der 2. Offenlage  

Siehe Steckbrief 

Änderungen zum Satzungsbeschluss 

Das Vorranggebiet wird weiterverfolgt (keine Änderungen). 

Umweltprognose zum Satzungsbeschluss 

Siehe Steckbrief 
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WF10 

WF10 (66 ha) ς Horb am Neckar  

Gebietsübersicht und Sichtbarkeitsanalyse 

 

Abbildung 1: Gebietsabgrenzung des Vorranggebiets (VRG) für Standorte regionalbedeutsamer 
Windkraftanlagen mit Luftbild. 
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WF10 (66 ha) ς Horb am Neckar  

 

Abbildung 2: Bereiche, in denen mindestens die obere Rotorhälfte von potenziellen Windenergieanlagen 
sichtbar ist (braune Bereiche). Schraffierte Flächen = VRG Windenergie. 

 

Festlegungen im Regionalplan 2015 

¶ Vorbehaltsgebiete für den Bodenschutz  

¶ Vorranggebiete Naturschutz und Landschaftspflege (von der Verbindlichkeit ausgenommen) 

¶ Vorbehaltsgebiete für Erholung und Tourismus  

¶ Vorbehaltsgebiet für Landwirtschaft 

Ermittlung und Bewertung der Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 

Schutzgut Auswirkung der Planung 

Menschen 
und 
menschliche 
Gesundheit 

-- - 0 +  

0 Siedlungsnaher Erholungsraum  

A Freizeit- und Erholungseinrichtungen  

Kultur- und 
Sachgüter 

-- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

A Bau- und Nutzungsrelikte  
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WF10 (66 ha) ς Horb am Neckar  

Landschaft -- - 0 +  

- Landschaften mit besonderer Eigenart "Heckengäu um Salzstetten und Altheim" 

(Sichtfeld) (²50 ha) 

0 Landschaften mit besonderer Eigenart "Dießener Tal und Neckartal bei Dettingen / 
Horb" (Sichtfeld) (<50 ha) 

0 Naturpark  

Tiere, Pflanzen 
und 
biologische 
Vielfalt 

-- - 0 +  

- Kernräume landesweiter Biotopverbund (<50 %) 

- Kernräume Regionaler Biotopverbund (<50 %) 
- FFH-Mähwiesen (<50 %) 

- Offenlandbiotopkartierung (<50 %) 

A Suchräume landesweiter Biotopverbund  

A Naturdenkmal  

Boden -- - 0 +  

0 Gesamtbewertung der Böden nach BK 50.000 sehr hoch und hoch (<50 %) 

Wasser -- - 0 +  

-- Schutzfunktion der Grundwasserüberdeckung sehr gering und gering (²50 %) 

Klima und Luft -- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

Fläche -- - 0 +  

-- Besonders bedeutsame Gebiete für die Landwirtschaft (²50 %)  

Gesamtbew. sehr 
konfliktbehaftet 

konfliktbehaftet geeignet sehr geeignet 

Rechtliche Aspekte 

Natura-2000 !!  ! X 0  

FFH-Gebiet Freudenstädter Heckengäu 

¶ VRG im 1km Umfeld zu Lebensstätten windkraftsensibler Fledermausarten: 
Bechsteinfledermaus, Großes Mausohr, Mopsfledermaus 

¶ VRG im 1km Umfeld zu Lebensraumtypen windkraftsensibler Arten: Magere 
Flachlandmähwiesen (Großer Brachvogel, Wachtelkönig)  

Artenschutz A B C  

Hinweise aus der Prüfung verfügbarer Geodaten: 

¶ Schwerpunktvorkommen der Kategorie B des Fachbeitrags Artenschutz für die 
Regionalplanung Windenergie  

¶ Rast- und Überwinterungsgebiete von Zugvögeln, Ansammlungen sowie 
Vogelzug im Landschaftsrahmenplan vermerkt; keine detaillierteren Daten auf 
regionaler Ebene vorliegend, Plausibilisierung durch RPK HNB Ą Einstufung 
gemäß Fachbeitrag Artenschutz unklar; Einzelfallbetrachtung Ą Rastgebiet des 
Landschaftsrahmenplans ist durch seinen Zuschnitt und seine Lage weniger 
interessant und es fehlend grundlegende Beobachtungen außerhalb der 
Brutzeit; daher sollten die Überlagerungen des Rastgebiets mit dem geplanten 
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VRG aus Sicht der RPK HNB unproblematisch sein; Im Rastgebiet liegen allerdings 
Brutzeitdaten für zwei windkraftsensible und eine nicht windkraftsensible Art 
vor Ą Rastgebiete bei Gesamtbewertung zu werten wie C 

¶ Hinweise auf potenzielle Uhu-Vorkommen Ą kein belastbarer Artnachweis im 
Nahbereich von 500 m vorhanden Ą keine Änderung der Bewertung 

 

Weitere Hinweise zum Artenschutz aus dem Beteiligungsverfahren: 

¶ Hinweis auf Vorkommen von Rebhühnern (STN RPK HNB) Ą Keine 
windkraftsensible Art Ą Konfliktlösung kann auf nachgelagerter Ebene in 
Aussicht gestellt werden 

¶ Hinweis auf Nahrungshabitat Rotmilan (STN NABU) Ą Rotmilan ist über 
Fachbeitrag Artenschutz abgedeckt Ą keine Änderung der Bewertung 

Fazit: Für die Einstufung des Gebiets WF10 war ausschlaggebend, dass ein 
Schwerpunktvorkommen der Kategorie B des Fachbeitrags Artenschutz betroffen ist. Die 
Betroffenheit von Rast- und Überwinterungsgebieten von Zugvögeln geht nach 
Einschätzung der RPK HNB nicht mit erheblichen artenschutzfachlichen Konflikten einher. 
Die im Rahmen des Beteiligungsverfahrens eingegangenen Hinweise werden nicht in die 
Bewertung eingestellt, da sie sich die Hinweise auf Arten beziehen, die nicht 
windkraftsensibel oder durch den Fachbeitrag Artenschutz abgedeckt sind.  

Fachplanung:  
LEP 2002 

! 0  

! Gebiet mit überdurchschnittlicher Dichte schutzwürdiger Biotope /  Artvorkommen 
(bedeutsam für Freiraumverbund und europäisches Schutzgebietsnetz) 

Umweltprognose  

sehr konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet:  

 

regional besonders 
erhebliche negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet (Natura 
2000-
Verträglichkeitsprüfung 
notwendig, 
Konfliktlösung zu 
erwarten): 

 

regional erhebliche 
negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Geeignetes  
Vorranggebiet: 

 
regional geringe 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 

Sehr geeignetes 
Vorranggebiet: 
 
regional sehr geringe bis 
keine 
Umweltauswirkungen 
zu erwarten 

Hinweise für nachgelagerte Planungsebenen 

!ƭƭƎŜƳŜƛƴŜ IƛƴǿŜƛǎŜΥ ǎƛŜƘŜ ¦ƳǿŜƭǘōŜǊƛŎƘǘ !ōǎŎƘƴƛǘǘ пΦрΦ 

 

Gebietsspezifische Hinweise: Auf Genehmigungsebene sind die in den Steckbriefen gekennzeichneten 
Umweltaspekte sowie die !ōǎŎƘƛŎƘǘǳƴƎǎƘƛƴǿŜƛǎŜ όα!άύ Ȋǳ ōŜŀŎƘǘŜƴΦ Beeinträchtigungen werden nach 
Möglichkeit vermieden oder minimiert. Darüber hinaus liegen aus dem Beteiligungsverfahren und weiteren 
Informationen nach der 1. und 2. Offenlage folgende Hinweise vor: 

¶ Bauzeitbeschränkung und Hinweise auf Anlage von Zuwegung für Rebhühner (STN RPK HNB) 

¶ Kulturdenkmal Burg (STN LAD) 
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WF10 (66 ha) ς Horb am Neckar  

¶ Betriebssicherheit der Eisenbahn bei gekrümmter Streckenführung, bauliche Anlagen und 
Lichtreklamen in der Nähe von Bahnanlagen, § 4 Abs. 1 und 2 LEisenbG (STN Ministerium für 
Verkehr Baden-Württemberg) 

 

Änderungen während des Planungsprozesses:  

Bewertungsergebnisse der Ausgangskulisse 

Name  Fläche 

Bewertung der Schutzgüter rechtliche Aspekte 

ME KS LS TPB BO WA KL FL SG NA AS FP 

                gesamt       

WF10 84,9 0 0 - - 0 -- 0 -- - X B ! 

Anpassungen vor der 1. Offenlage des Teilregionalplanentwurfs 

Hinweis: 

Schutzgut Mensch: 

¶ Wohn-/Mischbauflächen auf Wunsch einer Kommune 750m Vorsorgeabstand in ihre Richtung 

 

Es wurden keine Änderungen vorgenommen. 

Umweltprognose nach Anpassung vor der 1. Offenlage  

sehr konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet:  

 

regional besonders 
erhebliche negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Konfliktbehaftetes 
Vorranggebiet (Natura 
2000-
Verträglichkeitsprüfung 
notwendig, 
Konfliktlösung zu 
erwarten):  

 

regional erhebliche 
negative 
Umweltauswirkung zu 
erwarten 

Geeignetes  
Vorranggebiet: 

 
regional geringe 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 

 

sehr geeignetes 
Vorranggebiet: 

 
regional sehr geringe bis 
keine 
Umweltauswirkungen zu 
erwarten 

Anpassungen zum Entwurf der 2. Offenlage  

Das Vorranggebiet wird insbesondere wegen des Vorsorgeabstands zu Siedlungsflächen zugeschnitten. 

Umweltprognose zum Entwurf der 2. Offenlage  

Siehe Steckbrief 

Änderungen zum Satzungsbeschluss 

Das Vorranggebiet wird weiterverfolgt (keine Änderungen). 

Umweltprognose zum Satzungsbeschluss 

Siehe Steckbrief 
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WF11 

WF11 (49 ha) ς Horb am Neckar  

Gebietsübersicht und Sichtbarkeitsanalyse 

 

Abbildung 1: Gebietsabgrenzung des Vorranggebiets (VRG) für Standorte regionalbedeutsamer 
Windkraftanlagen mit Luftbild. 
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WF11 (49 ha) ς Horb am Neckar  

 

Abbildung 2: Bereiche, in denen mindestens die obere Rotorhälfte von potenziellen Windenergieanlagen 
sichtbar ist (braune Bereiche). Schraffierte Flächen = VRG Windenergie. 

 

Festlegungen im Regionalplan 2015 

¶ Regionaler Grünzug 

¶ Vorbehaltsgebiete für den Bodenschutz  

¶ Vorbehaltsgebiete für Erholung und Tourismus  

¶ Vorranggebiet und Vorbehaltsgebiet für Landwirtschaft 

Ermittlung und Bewertung der Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 

Schutzgut Auswirkung der Planung 

Menschen 
und 
menschliche 
Gesundheit 

-- - 0 +  

0 Erholungswald Stufe 1b und Stufe 2  

Kultur- und  
Sachgüter 

-- - 0 +  

0 keine betroffenen Aspekte 

A Bau- und Nutzungsrelikte  

 




































































































































































































































































































































































































































